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Rathaus Ahorntal
Sophienweg 2, 95491 Ahorntal, Tel. 09202/200,
Fax. 09202/1572, poststelle@ahorntal.bayern.de

Geschäftsleitung
René Adelhardt, Tel. 09202/970877-18,
rene.adelhardt@ahorntal.bayern.de

Bauamt
Nadalie Bayer, Tel. 09202/970877-16,
nadalie.bayer@ahorntal.bayern.de
(aktuell nur dienstags und donnerstags)

Einwohnermeldeamt, Standesamt, Tourismus, VHS,
Gewerberecht
Birgit Bauernschmidt, Tel. 09202/200,
birgit.bauernschmidt@ahorntal.bayern.de

Lea Tschampel, Tel. 09202/970877-19
lea.tschampel@ahorntal.bayern.de

Rita Wittmann, Tel. 09202/970877-11,
rita.wittmann@ahorntal.bayern.de

Gebühren, Beiträge, Hundesteuer, Friedhof Poppendorf
Beate Knauer, Tel. 09202/970877-17,
beate.knauer@ahorntal.bayern.de

Gemeindekasse, EDV
Patrick Schwarz, Tel. 09202/970877-15,
patrick.schwarz@ahorntal.bayern.de

Gemeindekasse, Versicherungen, Feuerwehren
Margarita Schneider, Tel. 09202/970877-12
margarita.schneider@ahorntal.bayern.de

Kämmerei, Steuern, Breitband
Dietmar Linhardt, Tel. 09202/970877-14
dietmar.linhardt@ahorntal.bayern.de

Rufbereitschaft Wasserversorgung
Tel. 0175 290 476 2

___ ___ ___

Hausarztpraxis Ahorntal
Dr. med. Michael Hofmann, Tel. 09202/833
Hohbaumweg 22, 95491 Ahorntal

Einkaufsmarkt Kirchahorn
Kirchahorn 55, 95491 Ahorntal, Tel. 09202/9719249

Grundschule Ahorntal
Kirchahorn 44, 95491 Ahorntal, Tel. 09202/445
sekretariat@gs-ahorntal.de

Kindergarten St. Burkard
Kirchahorn 56, 95491 Ahorntal, Tel. 09202/1793

ASB Kindertagesstätte Kirchahorn
Kirchahorn 66, 95491 Ahorntal, Tel. 09202/4399940,
kitakirchahorn@asb-jura.de

Grüngutcontainer vor der Kläranlage
jederzeit zugänglich

Alteisencontainer auf der Kläranlage

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag:  8.00 Uhr - 15.00 Uhr 
Freitag:        8.00 Uhr - 11.00 Uhr

Sperrmüll
Anmeldung über die Online-Dienste des 
Landkreises Bayreuth oder über Sperrmüllkarte 
bei der Gemeindeverwaltung 
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zweiten Monat und werden kostenlos an 
alle erreichbaren Haushalte des 
Verbreitungsgebietes verteilt.
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Öffnungszeiten

Montag 07:30 - 12:00 Uhr

Dienstag 13:00 - 16:30 Uhr

Mittwoch 07:30 - 12:00 Uhr

Donnerstag
07:30 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr

Freitag 07:30 - 12:00 Uhr

RATHAUS
Ihre Ansprechpartner:

Ahornblatt - Nr. 6/24

✄

✄

Mit unserem Tarif MeinRegioStrom erhalten Sie 
100 % Ökostrom direkt aus Bayreuth und der Region. 
Denn Anlagen vor Ort erzeugen nachhaltige Energie 
aus Sonne, Wind und Biomasse. 

So leisten wir gemeinsam einen wichtigen Beitrag 
für die Region, fördern lokale Energieerzeugung 
und tragen aktiv zu mehr Klimaschutz bei. 

Jetzt Tarif wechseln:
stadtwerke-bayreuth.de/regiostrom

MeinRegioStromMeinRegioStrom
− grüne Energie − grüne Energie 
von nebenan.von nebenan.



„Ich wünsche euch zum neuen Jahr
des Himmels Segen immerdar
und zu der Erde Lust und Leid

stets Frieden und Zufriedenheit.“

Dieses Gedicht von Friedrich Güll spricht das aus, 
was ich Ihnen allen, gerade jetzt zur Weihnachts-
zeit, von Herzen wünsche: „Gottes Segen“. Aber 
auch „Frieden und Zufriedenheit“ sind genau das, 
was in so turbulenten Zeiten ein jeder sucht. Man 
hat das Gefühl,  aus den Krisen nicht mehr heraus-
zukommen, denn kaum ist eine Krise augenschein-
lich überwunden, taucht schon die nächste aus der 
Deckung auf. Dabei sehnt man sich doch einfach 
mal nach Ruhe und einer Konstanten, auf die man 
sich verlassen kann. 

Auf der einen Seite ist Donald Trump wieder Präsi-
dent der USA und verunsichert mit seinen teils wir-
ren Aussagen. Auf der anderen Seite ist unsere 
Bundesregierung, in ihrer Dreierkonstellation, am 
Ende und macht damit Neuwahlen Anfang 2025 
notwendig. Eines ist nach diesen Meldungen aber 
gewiss. Die Welt wird sich weiterdrehen, mit oder 
ohne Trump, mit Ampel oder ohne. 

Wir in unserer Gemeinde versuchen das Beste aus 
allen Situationen zu machen und können am Ende 
des Jahres 2024 auf ein sehr erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken. Auch unser Sparwille wurde jetzt be-
lohnt. Wir haben jüngst die Meldung erhalten, dass 
wir jährlich 125.000 € Stabilisierungshilfe vom Frei-
staat Bayern erhalten werden. Dies war mit vielen 
Kraftanstrengungen und Entbehrungen verbunden. 
Es ist davon auszugehen, dass wir in den kommen-
den Jahren noch höhere Summen erhalten, da erst 
jetzt unsere großen Projekte, in ihrem vollen Um-
fang, mit in die jährliche Neubewertung einfließen 
werden. Ziel muss natürlich dennoch sein, diese ir-
gendwann nicht mehr zu benötigen. 

Aber es stehen auch in unserer Gemeinde unschö-
ne Themen an, die wiedermal den Geldbeutel eines 
jeden Einzelnen betreffen. Die Entscheidung über 
die Hebesätze nach der Grundsteuerreform wird 
voraussichtlich in der Novembersitzung des Ge-
meinderats getroffen. In vielen Kommunen ist dies 
bereits geschehen. Wir hatten allerdings bis jetzt zu 
wenige Daten seitens des Finanzamtes, weshalb wir 
bisher keine informierte Entscheidung hätten tref-
fen können. Auf den folgenden zwei Seiten haben 
wir Informationen zum Grundsteuerbescheid und 
den Messbescheiden des Finanzamt zusammenge-
stellt. Die Prüfung der Bescheide auf Richtigkeit 
liegt in der Verantwortung jedes Einzelnen und 
kann später unnötige Kosten und Ärger ersparen.

Zum Stichwort „Verantwortung“. Mir kommt ver-
mehrt zu Ohren, dass die Zeiten beim Einwurf von 
Altglas in die entsprechenden Container nicht ein-
gehalten werden. Diese sind wochentags zwischen 
8:00 und 19:00 Uhr. Bitte halten Sie sich an diese 
Zeiten. 

Weiter möchte ich auf die bevorstehenden Bürger-
versammlungen aufmerksam machen. Diese wer-
den jeweils ab 19 Uhr am 28.11.24 in Kirchahorn 
im Sitzungssaal des neuen Rathauses, am 04.12.24 
im Pfarrzentrum Volsbach und am 05.12.24 im 
Pfarrzentrum Oberailsfeld stattfinden. Hierzu 
möchte ich herzlich einladen. 
Nähere Infos auf Seite 10.

Ebenso möchte ich, wie jedes Jahr, auf die allge-
meine Räum- und Streupflicht hinweisen. Diese be-
sagt, dass grundsätzlich die Gehwege, an Werkta-
gen zwischen 7:00 Uhr und 20:00 Uhr, an Sonn- 
und Feiertagen zwischen 8:00 Uhr und 20:00 Uhr, 
geräumt sein müssen. 

Eine Sache möchte ich ebenso nicht vergessen. Al-
len Spenderinnen und Spendern, die bisher unsere 
Bürgerstiftung bedacht haben, ein herzliches 
„Vergelt`s Gott“. Ganz langsam sammelt sich hier 
schon etwas an; es dürfte aber gerne noch etwas 
mehr sein. Jeder noch so kleine Betrag hilft uns, 
Projekte in unserer Gemeinde zum Wohle aller zu 
verwirklichen. 

Bankverbindung:

Sparkasse Bayreuth

Bürgerstiftung Ahorntal

IBAN: DE45 7735 0110 0038 1110 50

BIC: BYLADEM1SBT

Außerdem möchte mich zum Ende des Jahres bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern, insbesondere bei 
denen, die sich ehrenamtlich einbringen, allen Feu-
erwehren, Vereinen und Feldgeschworenen, den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde-
verwaltung, unserem Bauhof, den Mitarbeitern un-
serer Wasserver- und Abwasserentsorgung, unse-
rem Reinigungspersonal, sowie dem Gremium des 
Gemeinderats herzlich für die gute Zusammenar-
beit bedanken.

Zu guter Letzt bleibt mir an der Stelle nur noch al-
len von Herzen eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit zu wünschen und allen Kindern 
schöne Weihnachtsferien und ein großzügiges 
Christkind. 

Euer Bürgermeister 

Florian Questel

2www.ahorntal.de
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Die neue Grundsteuer ab dem Jahr 2025
Liebe Ahorntalerinnen und Ahorntaler,

in den kommenden Wochen werden Sie die neuen Grundsteuerbescheide von der 
Gemeinde zugestellt bekommen.
Man geht eigentlich davon aus, dass die Bescheide, die wir vom Finanzamt erhalten, alle 
richtig sind.
Hier wurden wir allerdings leider eines Besseren belehrt. Viele, der an die Gemeinde 
übermittelten Datensätze des Finanzamtes, sind augenscheinlich nicht korrekt. Leider 
können wir als Gemeinde nur bedingt eingreifen. Wir können Datensätze, die nach 
unserem Empfinden fehlerhaft sind, nur per E-Mail an das Finanzamt melden.
Auf Grund der Komplexität der Steuerreform, haben sich bei einigen unbewusst Fehler 
eingeschlichen, auch wenn die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht 
wurden.
Gerade wenn man mehrere Schreiben mit unterschiedlichen Aktenzeichen erhalten hatte, 
wurde scheinbar vieles durcheinander gebracht. Dann wurde z.B. aus Grundsteuer A die 
Grundsteuer B und umgekehrt.
Auch mit der steuerlichen Trennung des landwirtschaftlichen Anwesens wurde es Ihnen 
allen nicht gerade leicht gemacht.
Viele der landwirtschaftlichen Scheunen wurden beim Wohnhaus mit gemeldet oder die 
landwirtschaftliche Ermäßigung wurde, in vielen Fällen, gar nicht beantragt.
Dadurch sind in diesen Beispielen Messbeträge, mit zum Teil utopischen Beträgen 
entstanden.
Es ist für jeden Einzelnen natürlich schwierig, dies ohne Vergleichsgrößen festzustellen. 
Datensätze bei denen wir Zweifel an der Richtigkeit haben, werden wir - soweit es uns 
möglich ist - wie oben beschrieben, an das Finanzamt melden.
Wir bitten Sie daher, in Ihrem eigenen Interesse, Ihre Bescheide zu kontrollieren und mit 
den von Ihnen an das Finanzamt gemeldeten Daten zu vergleichen. 
Wir als Gemeinde können einem Rechtsbehelf gegen den Grundsteuerbescheid nicht 
abhelfen, wenn dieser sich auf den fehlerhaften, aber dennoch gültigen, 
Messbetragsbescheid des Finanzamtes bezieht. 
Hier muss rechtzeitig Einspruch gegen den Messbetragsbescheid eingelegt werden. Den 
Einspruch richten Sie, unter Angabe des Aktenzeichens, an das Finanzamt Bayreuth. Um 
sicher zu gehen, dass dieser rechtzeitig beim Finanzamt eingeht empfiehlt es sich den 
Einspruch über ELSTER oder per Post-Einschreiben zu versenden.  
Die Vordrucke „Grundsteueränderungsanzeige (BayGrSt 5)“ können Sie unter https://www.
grundsteuer.bayern.de/ abrufen oder bei uns in der Gemeindeverwaltung erhalten.
Abgabefrist ist immer der 31. März des Folgejahres.
Wir gehen davon aus, dass das Finanzamt bis Ende des Jahres 2025 sämtliche 
Unstimmigkeiten in Ihren Grundlagenbescheiden der Grundsteuer behoben hat und wir in 
der Folge noch viele Änderungsbescheide erlassen müssen.

Euer Erster Bürgermeister
Florian Questel
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Hinweis zum Aktenzeichen: 

Grundsteuer A 

Aufbau eines Aktenzeichen der Grundsteuer A für landwirtschaftliche Grundstü-

cke :    
Beispiel am gemeindlichen Grundstück in der Gemarkung Körzendorf - Aktenzeichen 

208/111/9150/379/000/1  

      

Ziffern Länge Bedeutung Beispiele 

1–3 3 Finanzamt FA Bayreuth=208 

4–6 3 Stadt/Gemeinde/Kommune Ahorntal=111 

7–10 4 Gemarkung 9150=Körzendorf 

11–13 3 Flur-Nummer 379=379 

14–16 3 Unternummer 000 

17 1 Prüfziffer 1 

     
Bei bisher zusammen veranlagten landw. Anwesen (Grundsteuer A) bleibt das bisherige Aktenzeichen 

bei der Landwirtschaft und das Wohnhaus wird unter einem neuen Aktenzeichen bei der 

Grundsteuer B geführt.    
Es befindet sich dann an der vorletzten Stelle des Aktenzeichens die Ziffer 9. (Bsp. 

208/111/xxxx/xxx/xx9/x)  
 

Grundsteuer B 

Aufbau eines Aktenzeichender der Grundsteuer B für Wohnhäuser (Grundvermögen) :   
Beispiel am ehemaligen Lehrerwohnhaus in Kirchahorn - Aktenzeichen 

208/111/0511/043/000/3   

       

Ziffern Länge Bedeutung Beispiele   

1–3 3 Finanzamt FA Bayreuth=208   

4–6 3 Stadt/Gemeinde/Kommune Ahorntal=111   

7–10 4 Straße 0511=Kirchahorn   

11–13 3 Hausnummer mit führenden Nullen 43=043   

14–16 3 Unternummer 000   

17 1 Prüfziffer 3   
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Aus Datenschutzgründen dürfen die Geburtstage, 
Goldenen Hochzeiten, Diamantenen Hochzeiten, 

sowie standesamtliche Mitteilungen nur mit  
schriftlicher Genehmigung der Betroffenen 

bekanntgegeben werden.

…zum Geburtstag
WIR GRATULIEREN
05.12. Klaus Johann, 

Zauppenberg 11 85 Jahre

09.12. Knauer Georg, 
Körzendorf 34 72 Jahre

12.12. 
Pfaffenberger Konrad, 
Hohbaumweg 20, 
Kirchahorn

85 Jahre

13.12. Ott Monika, 
Körzendorf 46 75 Jahre

15.12. Rudrof Otwin, 
Hirtenanger 1, Kirchahorn 72 Jahre

16.12. Brendel Rita, 
Vordergereuth 15 ½ 70 Jahre

23.12. Ollert Peter, 
Reizendorf 1 96 Jahre

24.12. Herzing Irmgard, 
Reizendorf 26 81 Jahre

29.12. Gerstacker Anneliese, 
Kirchahorn 24 75 Jahre
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…den frischgebackenen Eltern und wün-
schen ihnen und den neuen Ahorntalern 
alles Gute!

Raphael Sebald, Weiher
Linn Rodler, Hintergereuth
Mirja Messerer, Hintergereuth

Die kleinen Ahorntaler bekamen von unseren 
Jugendbeauftragten Jennifer Kaiser und Alex-
ander Brendel ein Willkommensgeschenk 
und einen Gutschein, um ihnen die ersten 
Tage und Wochen in unserer Gemeinde so 
schön wie möglich zu gestalten. 

Jahr 2025
01.01. Bär Dagmar, 

Rabenstein 34 70 Jahre

07.01. Wiegärtner Anna 71 Jahre

09.01. Knauer Wilhelm,
Körzendorf 70 70 Jahre

14.01. Gerstacker Hans, 
Christanz 5 86 Jahre

26.01. Blüher Adelheid, 
Am Aßbach 3, Freiahorn 81 Jahre

29.01. Adelhardt Katharina, 
Körzendorf 14 ½ 77 Jahre

Wechseln Sie 
bis zum 30.11. 
zur ausgezeichneten 
Kfz-Versicherung 
der HUK-COBURG!

erwin.stadter@hukvm.de

Vertrauensmann 
​Erwin Stadter​
Schönfelder Weg 20 
96142 Hollfeld
Tel. 09274 9701070 

Ahorntal 
​ist jetzt 
​Spargebiet!

Webinar Zukun� des Lernens: Weiterbildung 4.0- 
mit VR, AR und Blended Learning 06.12.2024, 10:00-
11:30h, kostenfrei 

VR, AR oder XR sind nur einige Bezeichnungen, 
welche uns im Zuge der fortschreitenden 
Digitalisierung in der heu�gen Arbeitswelt begegnen. 
In unserem kostenfreien Webinar informieren wir Sie 
über aktuelle digitale Entwicklungen in der 
beruflichen Weiterbildung, deren 
Fördermöglichkeiten und wie Sie diese in ihrem 
Unternehmen einsetzen können. 

Ihre Anmeldung ist per E-Mail an: 
akademie@kolpingbildung.de 
oder telefonisch:
 (0951) 5 19 47-0 möglich. 



VERANSTALTUNGEN
Sa. & 
So.

07.12. 17:00 Uhr Ahorntaler Weihnachtsmarkt, After-Work Party, am neuen Rathaus

08.12. 13:00 Uhr Ahorntaler Weihnachtsmarkt, am neuen Rathaus, Kirchahorn

Fr.
20.12. 09:00 Uhr Aussetzungsamt mit anschl. Betstunden in der kath. Pfarrkirche 

St. Burkard in Oberailsfeld

20.12. 18:00 Uhr  Schlussandacht mit Lichterprozession in der kath. Pfarrkirche 
St. Burkard in Oberailsfeld

Sa. 21.12.
09:00 Uhr Aussetzungsamt mit anschl. Betstunden in der Pfarrkirche Poppendorf

17:00 Uhr Vorabendmesse mit anschl. Lichterprozession, in der Pfarrkirche 
Poppendorf

Mo. 23.12.
08:00 Uhr Aussetzungsamt mit anschl. Betstunden, in der kath. Pfarrkirche Mariä 

Geburt in Volsbach

17:00 Uhr Schlussandacht mit Lichterprozession, in der kath. Pfarrkirche Mariä 
Geburt in Volsbach

So. 05.01. 14:00 Uhr  Neujahrskonzert der Ahorntaler Blasmusik in der kath. Pfarrkirche 
 Mariä Geburt in Volsbach

Themen-Dinnerveranstaltungen: neben dem 4-Gänge-Burgmenü werden unter 
anderem Grusel, Murder-Mystery, Feuershow und Magieshows geboten

Konzerte: sowohl atmosphärisch in der Sophienhöhle als auch im Prunksaal 

Kulinarische Besonderheiten:  Whisky-Verkostungen, Wildschweingrillen

GEMEINDELEBEN

Den Antrag auf eine vorübergehende Gaststättenerlaubnis (z. B. für Vereinsfeste) nach § 12 
Gaststättengesetz finden Sie auf unserer Internetseite unter: 

www.ahorntal.de/rathaus/verwaltung/formulare/
Der Antrag muss der Gemeinde mindestens 4 Wochen vor dem Veranstaltungstermin vorliegen!

Wir bitten, bereits bekannte Termine in der Gemeindeverwaltung zu melden.
Veranstaltern wird geraten eine Unfall- und Haftpflichtversicherung abzuschließen.

Aktuelle Events auf www.burg-rabenstein.de/events 
Reservierung unter 09202/9700440, info@burg-rabenstein.de 

oder auf www.burg-rabenstein.de

BURG  RABENSTEIN & SOPHIENHÖHLE

6www.ahorntal.de

Die Burg Rabenstein bietet regelmäßig Events im Prunksaal der Burg und in der Sophienhöhle an. 
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Durch die Ausführung der Maßnahmen des 
Onlinezugangsgesetzes werden diese Leistungen 
stetig erweitert.

https://www.buergerservice-portal.de/bayern/
ahorntal/

Im Rahmen des Bürgerservice-
Portals haben Sie die Möglich-
keit, Anträge an Ihre örtliche Ver-
waltung zu erfassen und direkt 
an das Bürgerbüro zur weiteren 
Bearbeitung weiterzuleiten.

Grundsteuer A und B
15.02., 15.05., 15.08., 15.11. 

des laufenden 
Jahres

Gewerbesteuer

Verbrauchsgebühren 
(Wasser/Abwasser)

15.02. Abrechnung Vorjahr, 
15.05., 15.08., 15.11. Ab-
schläge für das laufende 

Jahr

Pachten 01.07. des laufenden 
Jahres

Hundesteuer 15.08. des laufenden 
Jahres

Sofern nichts anderes festgelegt wird, gelten ge-
nerell die nachfolgenden Fälligkeiten für Steuern 
und Gebühren:

Bitte geben Sie bei jeder Zahlung die Finanz-
adresse (FAD) oder ggf. das Aktenzeichen an. 
Dies gilt insbesondere, wenn Sie für einen anderen 
Zahlungspflichtigen bezahlen.

Die früheren PK-Nummern wurden durch die Fi-
nanzadresse ersetzt und finden daher keine An-
wendung mehr.
Bitte passen Sie Ihren Dauerauftrag dementspre-
chend an.

Um keinen Fälligkeitstermin zu ver-
passen, ist es geschickt, der Gemein-
de Ahorntal ein SEPA-
Lastschriftmandat zu erteilen. Dieses 
erhalten Sie unter diesem QR-Code: 

Alternativ erhalten Sie das Formular auch in unse-
rer Gemeindeverwaltung.

Achtung: Für einige Forderungen ergeht nur ein-
mal ein Bescheid, der seine Gültigkeit auch für die 
Folgejahre behält. Eine neue Verbescheidung ge-
schieht erst bei Eintritt von Veränderungen.

Online-Dienste:

Fälligkeiten: Wasserversorgung:
Versorgungsbereich - Wasserversorgung Ahorntal: 
Christanz, Dentlein, Eichig, Freiahorn, 
Hintergereuth, Hundshof, Hütten, Kirchahorn, 
Körzendorf, Poppendorf, Reizendorf, Volsbach, 
Vordergereuth, Weiher, Windmühle

Härte:   12,7 °dH
Nitrat:  < 0,5 mg/l
pH-Wert: 6,80
Härtebereich: 2 (mittel)
Stand: 12.09.23

_________________

Versorgungsbereich - Wasserversorgung 
Wiesentgruppe: 
Pfaffenberg, Zauppenberg, Neumühle, Rabenstein 
32 u. 33

Härte:   20,7 °dH
Nitrat:  24 mg/l
pH-Wert: 7,5
Härtebereich: 3 (hart)
Stand: 05.09.22

_________________

Versorgungsbereich - Wasserversorgung 
Juragruppe: 
Fuchshof, Klausstein, Oberailsfeld, Pfaffenberg 20, 
22 und 30, Rabenstein 34 und Schweinsmühle

Härte:   20,9 °dH
Nitrat:  30 mg/l
pH-Wert: 7,31
Härtebereich: 3 (hart)
Stand: 04.04.23

_________________

Versorgungsbereich - WZV Adlitz, Steifling, 
Brünnberg: 
Adlitz, Brünnberg

Härte:   10,1 °dH
Nitrat:  < 1 mg/l
pH-Wert: 7,7
Härtebereich:  2 (mittel)
Stand:14.10.2022

_________________

Die Wasseruntersuchungen finden Sie im Detail 
auf https://ahorntal.de/rathaus/service/ver-und-
entsorgung/ oder zur Einsichtnahme in der 
Gemeindeverwaltung.

 
NATURA 2000 Bayern  
  
 
 

Europas Naturerbe sichern 
Bayerns Heimat bewahren 
 

 
 

Informationsveranstaltung zu dem NATURA 2000-Gebiet 

"Ahorntal" 
 

Für das NATURA 2000-Gebiet "Ahorntal" soll der Managementplan erstellt werden. 

Die Regierung von Oberfranken lädt daher zu einer Informationsveranstaltung am  

 

Freitag, 22. November 2024, 14:00 Uhr  

in den Sitzungssaal des Rathauses der Gemeinde Ahorntal 

 (Sophienweg 2, 95491 Ahorntal-Kirchahorn) 

 

alle betroffenen Eigentümer und Bewirtschafter, Kommunen, Verbände sowie 

Interessierte herzlich ein. 

Nach Vorgabe der Europäischen Union sind für NATURA 2000-Gebiete 

Managementpläne zu erarbeiten, um gefährdete Lebensräume und Arten der 

europäischen Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie in einem ökologisch günstigen 

Zustand zu erhalten. Der Plan wird durch die Höhere Naturschutzbehörde der Regierung 

von Oberfranken in Zusammenarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde am 

Landratsamt Bayreuth und der Forstverwaltung erstellt.  

Die Veranstaltung dient auch als Auftakt für weitere Öffentlichkeitsveranstaltungen, bei 

denen die beteiligten Eigentümer, Bewirtschafter, Kommunen, örtlichen Verbände und 

Fachbehörden ihre Anliegen und ihren Sachverstand einbringen und notwendige 

Maßnahmen gemeinsam besprechen können. 

Weitere Informationen zum NATURA 2000-Gebiet einschließlich der Gebiets-

abgrenzung erhalten Sie unter www.reg-ofr.de/natura2000 sowie im BayernAtlas 

https://geoportal.bayern.de/bayernatlas. 

Bei Fragen steht Ihnen Herr Neumann, Regierung von Oberfranken (Tel.: 0921/604-

1597, E-Mail: stephan.neumann@reg-ofr.bayern.de) gern zur Verfügung. 

Bayreuth, den 15.10.2024 
Regierung von Oberfranken 

 
gez. Niclas 
RAe 

http://www.reg-ofr.de/natura2000
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas
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Einhaltung des Lichtraumprofils
Zurückschneiden von überhängenden Pflanzen

Bei der Gemeinde Ahorntal gehen hin und wieder Beschwerden hinsichtlich der (Nicht-)Einhaltung 
des Lichtraumprofils ein.
Die Gemeinde Ahorntal weist darauf hin, dass Eigentümer von Grundstücken, auf denen die Be-
pflanzung in die angrenzenden Verkehrswege ragt, verpflichtet sind, diese Bepflanzung (z. B. Bäu-
me, Hecken, Sträucher, Büsche) entsprechend zurückzuschneiden.

Es gelten hierbei folgende Regeln:

Über Radwegen und auch Fußgängerwegen ist 
ein Raum von mindestens 2,50 m, über einer 
Straße mit Autoverkehr regelmäßig ein Raum 
4,50 m von überhängendem Bewuchs freizuhal-
ten.

Ebenso müssen wichtige Hinweisschilder (Stra-
ßennamensschilder, Verkehrszeichen, etc.) und 
vor allem auch Straßenlampen von jeglichem 
Bewuchs freigehalten werden.

Alle hiervon betroffenen Grundstückseigentü-
mer werden auch Im Sinne der Verkehrssicher-
heit gebeten, entsprechende Maßnahmen zu 
ergreifen. 

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen
- Rechtsgrundlage: Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen (PflAbfV), 

Art. 17 Waldgesetz für Bayern (BayWaldG) und die Verordnung über die Verhütung von Bränden (VVB)-

INNERHALB EINER ORTSCHAFT

Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle innerhalb geschlossener Ortschaften ist grundsätzlich un-
tersagt. 

Pflanzliche Abfälle aus Garten, Haus und Parkanlagen fallen in den Bereich 
des Abfallrechtes. Im Landkreis Bayreuth bedeutet dies, dass zur Entsor-
gung nur die Biotonne, Eigenkompostierung und das Entsorgen am Grün-
gutcontainer an der Kläranlage zugelassen sind. 

Problemmüllentsorgung am Samstag, 23.11.2024 

Der Landkreis Bayreuth hat den Termin für den Einsatz des Umweltmobils in der 
Gemeinde Ahorntal auf 

Samstag, den 23. November 2024 
von 8.45 Uhr bis 9.15 Uhr in Kirchahorn am Festplatz

festgesetzt.
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Einladung zu den
BÜRGERVERSAMMLUNGEN 2024
Die Gemeinde Ahorntal hält die diesjährigen Bürgerversammlungen (Art. 18 GO) an 
folgenden Terminen um 19:00 Uhr:  

• Am Donnerstag, den 28.11.2024 im Sitzungssaal des neuen Rathauses in Kirchahorn

• Am Mittwoch, den 04.12.2024 im Pfarrzentrum in Volsbach

• Am Donnerstag, den 05.12.2024 im Pfarrzentrum in Oberailsfeld

Hierzu sind alle Gemeindeangehörigen der Gemeinde Ahorntal herzlich eingeladen.

In der Bürgerversammlung werden nur gemeindliche Angelegenheiten erörtert, sowie Wünsche 
und Anregungen zu diesen aus der Bevölkerung entgegengenommen. Der Erste Bürgermeister 
informiert über die aktuellen Projekte, unsere Finanzlage und die bevorstehenden Aufgaben der 
Gemeinde. 

Ein Rede- und Antragsrecht besitzen in der Versammlung alle Gemeindeangehörigen der 
Gemeinde Ahorntal, abstimmungsberechtigt sind hingegen nur Gemeindebürgerinnen und 
-bürger, die auch das Recht haben an Gemeindewahlen teilzunehmen.

Wir weisen darauf hin, dass in der Bürgerversammlung nur Angelegenheiten von allgemeinem 
öffentlichen Interesse behandelt werden können. Für private Einzelfälle stehen Ihnen die 
Gemeindeverwaltung oder der Erste Bürgermeister während der allgemeinen Öffnungszeiten 
oder nach Terminabsprache gerne zur Verfügung.
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So einfach geht‘s

Schritt 1
Downloaden Sie die Heimat-Info App 
auf Ihr  Smartphone.

Schritt 2
Wählen Sie     Ahorntal aus.

Schritt 3
Stellen Sie sicher, dass die Glocke 
"an" ist. Dadurch werden Sie 
zuverlässig per Push-Nachricht über 
Neuigkeiten informiert. Sie können 
hier auch Ihre Favoriten für 
Benachrichtigungen auswählen.

Schritt 4
Fertig - viel Spaß beim Entdecken!

Jederzeit zuverlässig 
informiert über:

Neuigkeiten und Eilmeldungen 
aus dem Rathaus

Aktuelles von unseren Vereinen 
und Organisationen

anstehende Veranstaltungen 

Öffnungszeiten, Online-Anträge, 
Abfallkalender u.v.m.

Jetzt Heimat-Info 
App kostenfrei 
herunterladen!

...oder stöbern auf 
www.heimat-info.de

NEU: Die Gemeinde 
Ahorntal jetzt als App!

Einfach downloaden und los geht’s! In unserer neuen Gemeinde-App „Heimat-Info” finden Sie alles auf 
einen Klick. Durch den Erhalt von Push-Nachrichten verpassen Sie garantiert nichts mehr!

„Wissen, was los 
ist in Ahorntal!”

Scan mich
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AUS DEM GEMEINDERAT
Sitzung des Gemeinderates 
am 19.09.2024

Bekanntgaben

Der Erste Bürgermeister teilt 
folgendes mit: 

- Für die Umsetzung der Richt-
linie zur Förderung der Bereit-
stellung von Online-Diensten 
im kommunalen Bereich hat 
die Gemeinde Ahorntal mit Be-
scheid vom 10.09.2024 nach 
Prüfung des Verwendungs-
nachweises nunmehr eine Zu-
wendung in Höhe von 
19.060,48 € vorbehaltlos zuge-
sprochen bekommen. Damit 
wird die mit dem Zuwendungs-
bescheid maximal zugespro-
chene Zuwendungssumme 
ausbezahlt.

- Seit dem 01.09.2024 sind Frau 
Stefanie Thiem aus Reizendorf 
und Frau Brigitte Eckert aus 
Adlitz bei der Gemeinde 
Ahorntal als Reinigungskräfte 
für das neue Rathaus ange-
stellt. 

Aus den letzten nichtöffentli-
chen Sitzungen:

- Beim Neubau Kinderkrippe 
mit Hort wurde die Firma Resch 
Möbelwerkstätten aus Aigen-
Schlägl in Österreich mit dem 
Gewerk „Bewegliche Möblie-
rung“ beauftragt.   

Beratung über die weiterge-
hende Nutzung des Sitzungs-
saales im neuen Rathaus der 
Gemeinde Ahorntal

Im Zuge der Fertigstellung und 
der Nutzungsaufnahme des 
neuen Rathauses wäre noch 
festzulegen, für welche Art von 
Veranstaltungen der Sitzungs-
saal im neuen Rathaus zur Ver-
fügung gestellt wird. Wenn 
entsprechende Anfragen bei 

der Verwaltung eingehen, wird 
hier eine Regelung benötigt.  

Falls über die Nutzung durch 
die Gemeinde Ahorntal hinaus 
eine Nutzung gewünscht wird, 
wäre der Erlass einer Benut-
zungssatzung möglich oder 
aber Veranstaltungen werden 
ohne eine Satzung nach den 
Vorgaben des Gemeinderates 
genehmigt. 

Es wird um Beratung und Be-
schlussfassung gebeten, ob 
und auf welche Art und Weise, 
nicht mit der Gemeinde Ahorn-
tal zusammenhängende, Ver-
anstaltungen im Sitzungssaal 
genehmigt werden sollen.  

Der Gemeinderat diskutiert 
ausführlich, ob eine Satzung 
über die Nutzung des Sit-
zungssaales sinnvoll wäre. Einig 
sind sich die Mitglieder des Ge-
meinderates, dass keine Ge-
burtstage oder ähnliche Feier-
lichkeiten im Sitzungssaal statt-
finden sollen. 

Aus den Reihen des Gemeinde-
rates wird vorgeschlagen, sich 
während einer dreimonatigen 
Testphase anzuschauen, ob 
und wie der Sitzungssaal aus-
gelastet sein wird. 

Man einigt sich darauf, dass 
heimische Vereine den Sit-
zungssaal in dieser Testphase 
vorerst kostenfrei nutzen kön-
nen, Veranstaltungen mit kom-
merziellem Charakter können 
für 50 bis 100 € je Veranstal-
tung durchgeführt werden, wo-
bei die Höhe der Gebühr in das 
Ermessen des Ersten Bürger-
meisters gestellt wird. 

Beschluss:

Der Gemeinderat beschließt, 
dass für eine Testphase von ca. 
drei Monaten Vereine den Sit-
zungssaal kostenlos nutzen 
können. Für kommerzielle Ver-
anstaltungen wird ein Nut-

zungsentgelt zwischen 50 und 
100 € je Veranstaltung erho-
ben, die Höhe liegt im Ermes-
sen des Ersten Bürgermeisters.   

Abstimmungsergebnis: 11  / 0  

Wünsche und Anträge

Herr Schoberth teilt mit, dass 
sich die Straße in Hintergereuth 
beim Feuerwehrhaus gesenkt 
hat und der Schieber teils frei-
liegt. Dies müsste spätestens 
bis zum Winterdienst erledigt 
werden. 

Weiterhin fragt Herr Schoberth 
nach dem Sachstand wegen 
des Löschweihers Volsbach. 
Herr Adelhardt von der Verwal-
tung teilt mit, dass er bereits 
Kontakt mit der Firma aufge-
nommen hat, die Herr Scho-
berth zuvor mitgeteilt hatte. 

Herr Johannes Knauer bittet 
um Rückmeldung, wann der 
nächste Bauausschuss stattfin-
den wird. Der Erste Bürger-
meister teilt mit, dass ein sol-
cher zeitnah stattfinden wird.  

Die vollständigen Sit-
zungsprotokolle aus 
den öffentlichen Sit-

zungen der Gemeinde 
Ahorntal sind auf der 
Homepage der Ge-
meinde einsehbar.
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„Unser St. Martinsfest“ 

Jedes Jahr zu St. Martin erarbeiten wir mit den Kindern die Themen Nächstenliebe, 
Helfen, Teilen usw. Wir möchten ein bisschen so wie Martin sein.  
Die klassische Geschichte vom hl. Sankt Martin ist ja jedem bekannt und so haben wir 
dieses Jahr zusätzlich die Geschichte vom Schuster Martin mit den Kindern für 
unseren Gottesdienst als Martinsspiel einstudiert. 
 
 

Martin der Schuster hat den Menschen geholfen, die 
unmittelbar in seinem Umfeld Hilfe benötigten. Frierende 
Straßenkehrer durften sich aufwärmen und bekamen eine 
Tasse Tee, einer Mutter mit ihrem Baby, das nackten Füße 
hatte, schenkte er Schuhe. Er verhalf einem Apfeldieb sich bei 
der Obstverkäuferin zu entschuldigen. Dann sprach Jesus zu 
Martin: „Martin, ich bin bei dir gewesen. Hast du mich 
erkannt? …  Alles, was ihr für einen meiner geringsten Brüder 
getan habt, das habt ihr mir getan.“ 

 
 

Im Anschluss unseres Gottesdienstes zogen alle mit ihren leuchtenden Laternen 
singend durch die Straßen von Oberailsfeld.  
Den offiziellen Teil unseres Festes beendeten wir an unserem 
Martinsfeuer am Kirchplatz. 
Gemeinsam sangen wir noch ein Lied und alle Kindergartenkinder  
bekamen eine Martinsbrezel geschenkt.  
 
 
 
 
 
 

 
Bei Kinderpunsch und Glühwein ließen wir alle 
zusammen den Abend ausklingen. 

 

 

 
 

November 2024 

 

Dienstag 24.12. Heiliger Abend 

Oberailsfeld 15:00  Kindermette mit Krippenspiel   

Volsbach 16:00  Kindermette mit Krippenspiel   

Poppendorf 17:00  Christmette   

Oberailsfeld 19:00  Christmette  

Volsbach 22:00  Christmette  
 

Mittwoch 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 

Poppendorf 08:30  Heilige Messe mit Kindersegnung 

Oberailsfeld 09:30  Wortgottesfeier   

Volsbach 10:00  Heilige Messe  mit Kindersegnung 

 

Donnerstag 26.12. Hl. Stephanus 

Volsbach 09:30  Wortgottesfeier   

Kirchahorn 09:30  Heilige Messe mit Kindersegnung 

Poppendorf 09:30  Wortgottesfeier  

Oberailsfeld 10:00  Heilige Messe mit Kindersegnung 

 

Samstag 04.01.  

Oberailsfeld 19:00  Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger und  

  Dreikönigswasserweihe 

 

Sonntag 05.01. 2. Sonntag nach Weihnachten 

Volsbach 09:30  Wortgottesfeier   

Kirchahorn 09:30 Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger und 

Dreikönigswasserweihe 

Poppendorf 10:00  Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger und 

Dreikönigswasserweihe 
 

Montag 06.01. Hochfest Erscheinung des Herrn 

Volsbach 08:30  Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger und 

Dreikönigswasserweihe  

Oberailsfeld 09:30  Wortgottesfeier   

Poppendorf 09:30  Wortgottesfeier   

Katholische Gottesdienste
von Weihnachten bis Drei-Könige
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info@elektrotechnik-zeilmann.de 

  

 

Elektroinstallation – Alt-/Neubau – Sat- und Netzwerktechnik – E-Check – Gerätemessung VDE 0701/0702 
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Praxis für Ergotherapie Annett Renger

Poppendorf 16 . 95491 Ahorntal 
09246 9 88 91 10 . ergotherapie-ahorntal@gmx.de

Unsere speziellen Leistungen
•  Therapie nach Handverletzungen
•  Individuelle Hilfsmittelberatung im häuslichen Bereich
•  Rollstuhlanpassung und -verleih

Außerdem
•  Parkplätze vorhanden
•  Patient:innenorientierte Termine und Hausbesuche
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Bewegter Adventskalender in Stadt und 
Landkreis Bayreuth 
Bewegung und frische Luft auch in der Weihnachtszeit. Die VHS Bayreuth 
und die Gesundheitsregion Bayreuth bieten einen „Bewegten Adventska-
lender“ an:  

Vom 01. bis zum 24. Dezember haben Sie, Freunde und Familie die Mög-
lichkeit, an kostenlosen Bewegungsangeboten (Spaziergänge, Tanzen, 
Lacrosse, Joggen, Eisbaden u.v.m.) in der Region teilzunehmen. Das 
macht Spaß und bringt den Körper in Schwung. Mit der Teilnahme kön-
nen Sie Punkte sammeln und tolle Preise gewinnen. Gesund und fit in der 
Adventszeit können Sie nach kurzen Bewegungseinheiten 
die Weihnachtsköstlichkeiten genießen.  

 

Das gesamte Programm finden Sie unter:  
www.region-bayreuth.de oder über den QR-Code.    

 

 

Digitaler Adventskalender der Regionalmar-
ke Bayreuther Land 
Mit dem regionalen Adventskalender auf Social Media können im De-
zember viele Leckereien aus der Region gewonnen werden. Hinter jedem 
Türchen verbirgt sich eine Köstlichkeit. Dazu der Regionalmarke auf Ins-
tagram folgen, den tagesaktuellen Beitrag liken und kommentieren und 
am besten gleich noch in die Story stellen. Wir wünschen viel Erfolg!  

https://www.instagram.com/bayreuther_land  

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Dezember 2024 

Newsletter 

 

Veranstaltungen zu 

Klima– und Energiethemen 

⚫ 03.12.2024, 18:30 Uhr,  
        Rathaus Glashütten 
        Infoabend: „Klimafreundlich Heizen“.  
 
Infos und Anmeldung:  
https://klima.landkreis-bayreuth.de/kalender/ 

 

 

⚫ 10.12.2024, 18:30 Uhr,  

        VHS Bayreuth  

        Infoabend: „Kommunale Wärme- 

        planung und nachhaltige Fernwärme“.  

 

Infos und Anmeldung:  

https://www.region-bayreuth.de 

 

 

⚫ 11.12.2024, 18 Uhr,  

        Rathaus Speichersdorf 

        Infoabend: „Elektromobilität -  

        Die Zukunft fährt elektrisch“. 

 

Infos und Anmeldung:  
https://klima.landkreis-bayreuth.de/kalender/ 

 

 

IMPRESSUM 
Regionalmanagement Stadt und Landkreis Bayreuth,  
Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, info@region-
bayreuth.de Bild: Häusler und Bolay  
V.i.S.d.P.: Annette Lowack 

http://www.region-bayreuth.de
https://www.instagram.com/bayreuther_land
https://klima.landkreis-bayreuth.de/kalender/
https://region-bayreuth.de/
https://klima.landkreis-bayreuth.de/kalender/
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15. Jahrgang 
190. Ausgabe

Monatliche Neuigkeiten aus der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

AKTU E L L
R E G I O N

Anfang November trafen sich auf 
Einladung des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken (ALE) 
zum 15. Mal die ILE-Manager:in-
nen Oberfrankens. Das Treffen 
fand nach 2017 bereits zum zwei-
ten Mal in der Region der ILE Wirt-
s c h a f t s b a n d A 9 Frä n k i s c h e 
Schweiz statt.  
Bereits der Tagungsort war ein Be-
leg für die Leistungsfähigkeit der 
Ländlichen Entwicklung in Ober-
franken. Der Haager Bürgermeister 
Robert Pensel be-
grüßt das Netzwerk 
in der Kulturscheune 
an der Gaststätte Zur 
Rotmainquelle. Die-
se wurden im Rah-
men der im Ort ab-
gelaufenen Dorfer-
neuerung in tausen-
den ehrenamtlichen 
Arbeitsstunden her-
gerichtet und aufge-
baut. Nach einem 
Rundgang durch die Gebäude er-
öffnete Tobias Alt, ILE-Koordinator 
am ALE, offiziell das Netzwerktref-
fen. Wolfgang Nierhoff, Erster Bür-
germeister Stadt Pegnitz und Vor-
sitzender der ILE Wirtschaftsband 
A9 Fränkische Schweiz, begrüßte 
alle Teilnehmenden und führte 
kurz in die aktuellen Themen der 
interkommunalen Zusammenar-
beit ein. Michael Breitenfelder, 
Umsetzungsbegleiter der gastge-
benden ILE, präsentierte die Viel-

falt an Vorhaben, die seit der 
Gründung der Initiative im Jahr 
2006 bearbeitet wurden und hob 
prämierte Projekte, wie die AKA-
DEMIE Wirtschaftsband A9 Fränki-
sche Schweiz, hervor. Andrea 
Maußner rundete den Vortrag mit 
einer Präsentation der Öko-Mo-
dellregion Fränkische Schweiz ab. 

Anschließend berichtete Tobias Alt 
über Neuerungen im Bereich der 
Ländlichen Entwicklung und stellte 

neue Kolleg:innen sowohl am Amt 
als auch in verschiedenen ILE-In-
itiativen Oberfrankens vor. Das seit 
Jahren beliebte Regionalbudget 
zur Förderung von Kleinprojekten, 
der dazu laufende Wettbewerb 
und auch Neuerungen im Förder-
verfahren waren genauso Themen 
wie die bayernweite Ausschrei-
bung zu so genannten Schwamm-
regionen und die guten Beispiele 
interkommunaler Zusammenarbeit 
aus anderen Regierungsbezirken. 

Zum Abschluss des Vormittags 
gab Nicole Backer vom ALE einen 
Impuls zum Thema Baukultur. An-
hand gelungener Beispiele zeigte 
die Architektin, wie Sanierungen 
im Bestand oder Errichtungen 
neuer Gebäude, z.B. Dorfgemein-
schaftshäuser oder Festscheunen, 
im ländlichen Raum sinn- und 
maßvoll ablaufen und umgesetzt 
werden können. Zur Freude von 
Bürgermeister Pensel würdigte die 
Expertin das Engagement der 

Haager Dorfgemein-
schaft und das Ge-
schaffene in  der und 
um die Gaststätte 
Zur Rotmainquelle. 
Nach der Mittags-
pause in der urigen 
Brotzei ts tube am 
Culmberg ging es 
auf Exkursion zur Te-
xas Longhorn Ranch 
nach Altencreußen 
in der ILE-Gemeinde 

Prebitz. Der Betrieb mit Rinderhal-
tung und eigener Destillerie ist ak-
tiv in der Öko-Modellregion Frän-
kische Schweiz vernetzt und wurde 
von Anne Leichtenstern präsen-
tiert. Abschließend besuchte das 
oberfränkische Netzwerk den Hof-
laden im Supercenter von Thomas 
Schneider in Bayreuth. Heimat-
entwicklerin Marion Deinlein initi-
ierte, installierte und begleitete 
zusammen mit dem Marktleiter 
dieses Shop-in-Shop-Konzept.

Frohe Weihnachten und einen 
guten und gesunden Start ins Neue Jahr!

ILE-Netzwerk Oberfranken zu Gast
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Wahl zum Bürgerstar2024

Die Idee

Man kann aus der Unzufriedenheit mit den Umständen in unserem Land auch
Verbesserungen „von unten“… von den Bürgern schaffen.

Wir brauchen dazu aber mehr Bürger, „die machen“ und „nicht nur wollen“.
Deshalb möchten wir Bürger, die sich außergewöhnlich für andere Bürger einsetzen 
sichtbar machen und auszeichnen. Sie leisten aktiv einen wertvollen Beitrag zur 
Stärkung unseres Gemeinwesens.

Die Wahl

Den Bürgerstar gibt es in Gold, Silber und Bronze.
Im September wurden die Bürgermeister im Landkreis und alle Hörer von Radio 
Mainwelle in Stadt und Land aufgefordert Personen für den Bürgerstar zu 
nominieren.

Aus den 59 Nominierten wählte eine Fachjury am Donnerstag, 10.10.24, 
11 Finalisten aus, die ab 14.10.24 auf www.Bayreuth85.de zur Abstimmung stehen.

Die Mitglieder der Fachjury waren:

• Landrat Florian Wiedemann
• MdB Silke Launert
• MdL Tim Tim Pargent
• Bürgermeister Wolfgang Nierhoff aus Pegnitz
• Bürgermeister Holger Bär aus Goldkronach
• Martin Sollweik, Mainwelle,
• Detlev Schmidt, Landratsamt
• Jana-Lisa Mönch, Landratsamt

Die Bürger in Stadt und Land entscheiden jetzt online bis zum 21.12.24, 21.00 Uhr 
wer den Bürgerstar in Gold - Silber - Bronze erhält.

Die Preise werden als Höhepunkt beim Bürgerstar2024-der Ball feierlich - 
zusammen mit dem Sonderpreis der Jury an Christian Höreth - übergeben. 

Zum Bürgerstar2024-der Ball werden alle Nominierten und auch die Personen, die
nominiert haben, eingeladen.

Die Ausstellung

Alle 14 Finalisten, die auf Bayreuth85.de zur Wahl gestellt werden, zeigt auch eine
Ausstellung im Landratsamt ab Mitte November und beim Bürgerstar2024-der Ball. 
Über einen QR-Code kann an der Ausstellung sofort per Handy abgestimmt werden.
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Bürgerstar2024 - der Ball in der Bindlacher Bärenhalle, 
am 21.12.2025, ab 19.00 Uhr

„Ball vor der Halle“ ohne Eintritt für alle Bürger mit Weihnachtlichem Flair und
Glühwein

Tanzorchester Pik10
Stargast Odyssey (Going back to my roots)
DJ Area im Foyer mit SteveK.

Bar615 und Destille Rauch aus Marktredwitz im Foyer
Engin mit zwei Getränkestationen

Jeder Gast bekommt einen Wellcome-Drink und zum Abschied als „Goodiebag“
für den Sonntagmorgen ein Bamberger Hörnchen und eine Semmel

Das Buffet zum Ball

Zum Auftakt:
• Bratwurstsalat mit gepickelten roten Zwiebeln und Senfvinaigrette
• Tatar vom Aufseßer Saibling mit Kren und grünem Apfel

Suppe:
• Saure Schwammerlbrüh mit Mini Kloß

Hauptgerichte:
• Sauerbraten vom geschmorten Ochsenbackerl
• Lachsforellenfilet in Zitronen- Petersilienbutter
• Spanferkelrücken vom Landschwein in Kellerbierjus

Dessert:
• Zwetschgen Tiramisu mit Schoko Crumble und Zimt
• Käse aus der Fränkischen Schweiz mit Traubengelee und Honignüssen

Fooddesign von Thomas Dötzer

Karten gibt es unter OK-Ticket.de

• Sitzplatz 59,- €
• Stehtisch 39,- €
• Flanierkarte 29.- €
• Buffet 50,- €

https://okticket.de/tickets-buergerball-2024-bindlach-baerenhalle-2024-12-21-
e49108?startReset=ON&dl=ON

Der Bürgerstar2024 wird unterstützt von
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Unsere Fachrichtungen 
 

Gesundheit          Sozialwesen          Technik         Wirtschaft 
Gestaltung: Nur mit vorheriger Aufnahmeprüfung (Termin: 12. März 2025) 

 

 Anmeldung für 
 

▪ Fachoberschule 
mit mittlerem Schulabschluss 

▪ Berufsoberschule 
mit Berufsausbildung 

Abschlüsse: 
▪ Fachhochschulreife 
▪ Fachgebundene Hochschulreife 
▪ Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

 

Tag der offenen Tür: 
 

Samstag, 15. Februar 2025 | 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
 

Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2025 / 26: 
 

17. Februar 2025 – 28. Februar 2025 
 
 

 

Anmeldeunterlagen und Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
 

www.fosbos-bayreuth.de 

 
 

Öffnungszeiten:
Mo 14-18 Uhr
Di, Fr 13-17 Uhr
Do 10-13 Uhr und 14-17 Uhr

2. Samstag im Monat 8-12 Uhr
und nach Vereinbarung

Plakette fällig?

Prüfstelle Volsbach
Volsbach 35 | 95491 Ahorntal
Tel. 09279 9770924 | www.pruefstelle-ahorntal.de

Gerne können Sie auch Termine
über unsere Homepage buchen!
Ingenieurbüro Stiefler-Ebert | www.pruefstelle-ahorntal.de | Tel.: 09279 9770924


